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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

TSV Pflaumheim : SV Hörstein III 
Samstag, 21.01.2023, 18:30 Uhr

Ostheimer bleibt gegen den SV Hörstein III ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TSV
Pflaumheim im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) gegen den
SV Hörstein III umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:9 zeigt beim
deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem
Tag insbesondere Roland Ostheimer, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich
siegreich gestaltete.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Ostheimer / Grod holten mit einem 3:1 gegen Wombacher /
Hein den ersten Punkt für ihr Team. Hohm / Rachor waren im Doppel gegen Meyer / Stolzenberger
nicht zu stoppen und gewannen eher sicher mit 3:0. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz
drehten am Nachbartisch Goldhammer / Rachor das Match gegen Lang / Thoma und gewannen 3:1.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Roland Ostheimer war in der Partie gegen Lars Hein nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:
0. Nicht ganz mithalten konnte Benjamin Grod, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Frederik
Wombacher, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand
von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Es dauerte eine
Weile, bis Lukas Hohm seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Jonas Thoma hinnehmen musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte extrem
überraschend, dann doch an die Gäste. Mit 3:1 siegte Paul Goldhammer gegen Michael Lang und
gab dabei nur einen Satz her. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand
es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Eher wenig Gegenwehr bekam Carsten Rachor bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Marco Stolzenberger. Das war ein souveräner Sieg. Kaum gefährdet war der Erfolg in
drei Sätzen von Christof Rachor gegen Peter Meyer. Da gab es nichts zu rütteln. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TSV Pflaumheim und des SV Hörstein III. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Roland Ostheimer den Gastspieler Frederik Wombacher in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von
Benjamin Grod gegen Lars Hein. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Pflaumheim am 28.01.2023 gegen die DJK
Kleinwallstadt möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
28.01.2023 gegen den TSV 1925 Keilberg versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Pflaumheim

Doppel: Ostheimer / Grod 1:0, Hohm / Rachor 1:0, Goldhammer / Rachor 1:0 
Einzel: R. Ostheimer 2:0, B. Grod 1:1, L. Hohm 0:1, P. Goldhammer 1:0, C. Rachor 1:0, C. Rachor 1:
0 

 SV Hörstein III
Doppel: Meyer / Stolzenberger 0:1, Wombacher / Hein 0:1, Lang / Thoma 0:1 
Einzel: F. Wombacher 1:1, L. Hein 0:2, M. Lang 0:1, J. Thoma 1:0, P. Meyer 0:1, M. Stolzenberger 0:
1


